
 

 

bmj.gv.at 

Dr.in Alma Zadić, LL.M. 

Bundesministerin für Justiz 

Herrn  

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.068.894 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)13636/J-NR/2023  

Wien, am 24. März 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Erwin Angerer, Kolleginnen und Kollegen haben am 25. 

Jänner 2023 unter der Nr. 13636/J-NR/2022 an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Veröffentlichungen des BMKUEMIT in slowenischer Sprache“ 

gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Zu den Fragen 1 bis 9:  

• 1. Warum wurde entschieden, das Edikt zuerst auf Slowenisch und erst in Folge auf 

Deutsch in den angeführten Tageszeitungen zu veröffentlichen? 

• 2. Warum wurde das Edikt nicht zeitgleich (am gleichen Tag) in beiden Sprachen 

veröffentlicht? 

• 3. Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmungen ist es möglich, eine öffentliche 

Kundmachung (Edikt) zuerst in der Sprache der Volksgruppenminderheit in 

Tageszeitungen zu veröffentlichen und erst zeitversetzt in der Landessprache Deutsch? 

• 4. Wie ist es zu rechtfertigen, dass Personen, die der slowenischen Sprache mächtig 

sind, in diesem Zusammenhang über einen Informationsvorsprung gegenüber jenen 

verfügen, die nicht slowenisch sprechen/verstehen? 

• 5. Warum werden Edikte dieser Art nicht zuerst in der deutschen Sprache, die die 

Mehrheit der betroffenen Bevölkerung versteht, veröffentlicht? 
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• 6. Wie schätzt das BMJ die Vorgehensweise des BMKUEMIT hinsichtlich der 

Veröffentlichung des Edikts zuerst in slowenischer und erst eine Woche später in 

deutscher Sprache in den Tageszeitungen vor Ort ein? 

• 7. Hätte das BMJ eine zeitgleiche Veröffentlichung empfohlen? 

• 8. Ist es gesetzlich jedenfalls erforderlich, eine Veröffentlichung eines Edikts in 

zweisprachigen Gebieten in beiden Sprachen abzubilden? 

• 9. Gibt es für solche Fälle, in denen zweisprachige Veröffentlichungen notwendig bzw. 

angedacht sind, eine Handlungsempfehlung des BMJ, wie solche Veröffentlichungen 

durchgeführt werden sollen? 

a. Wenn ja, welche und waren diese dem BMKUEMIT bekannt? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

Gegenstand der Anfrage ist eine Kundmachung eines verfahrenseinleitenden Antrags in 

einem Bau-Großverfahren gemäß §§ 44a AVG durch das Bundesministerium für 

Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie. Die daran 

anknüpfenden Fragen fallen nicht in den Vollziehungsbereich der Frau Bundesministerin für 

Justiz. 

 

 

Dr.in Alma Zadić, LL.M. 
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